
 

 

Halb-Jahresbericht TRÄGERVEREIN LUEG JETZT  
1. August 2020 – 31. Dezember 2020 
Trägerverein 
Neu folgt das Vereinsjahr dem Kalenderjahr. Entsprechend ist zur Mitgliederversammlung 
2021 nur ein Halbjahresbericht zu genehmigen.  
Wegen der Corona-Pandemie fanden keine Veranstaltungen statt. Kommuniziert wurde tele-
fonisch und auf Facebook. Der Vorstand versammelte sich online zu einer Vorstandssitzung.  
Insgesamt wurden von Vorstand und Mitgliedern ca. 238 Stunden Freiwilligenarbeit geleistet. 
Bei Jahresende zählte der Trägerverein 98 Mitglieder. 
Beratungsstelle 
Auch in der Corona-Situation wurde grundsätzlich an der Praxis von mindestens einem 
Hausbesuch festgehalten. Der Grund: Daheim fühlen sich die Klientinnen und Hilfesuchende 
sicher. Und die Beraterinnen erhalten einen unmittelbaren Einblick der Lebenssituation. Da-
bei zeigt sich das Ausmass der Krise, das die Klientinnen am Telefon oder auf einer Bera-
tungsstelle kaum formulieren. Denn ihre schlimme Situation ist Alltag, manchmal haben Be-
troffene gar keinen Vergleich mit einem ‘normalen’ Leben ohne erdrückende Sorgen. 
Insgesamt konnten wir in 82 Notsituationen Hilfe zur Selbsthilfe leisten. 
Interessengemeinschaft 
Auch die IG war von Corona betroffen. Leider musste auch ihre Mitgliederversammlung on-
line stattfinden. Im Unterschied zu anderen Jahren war die Zeit nach der Ernte nicht eine So-
zialzeit für den Austausch. Während die Hofläden rege besucht waren, kam der Kontakt un-
tereinander zu kurz. 
IG-Mitglieder ermutigten und motivierten andere Betriebe, Visionen umzusetzen und berieten 
sie unentgeltlich bei der Realisierung. 
Agi Gehrig leistete wieder ehrenamtlich als Präsidentin inspirierende Vernetzungsarbeit. Ihre 
Arbeitszeit als Geschäftsführerin und Beraterin von Landwirtinnen und Landwirten (242 Stun-
den) spendet sie dem Verein. Herzlichen Dank! 
 

Ausblick 2021 
Trägerverein 
Viele Menschen haben in der Coronazeit die Natur intensiv wahrgenommen, mehr regionale 
Lebensmittel eingekauft und öfters selber gekocht. Es wird sich zeigen, was davon bleibt. 
2021 werden hoffentlich wieder Hofführungen und Informationsveranstaltungen stattfinden 
können. Die Erhaltung von Landwirtschaftsbetrieben bleibt Thema für IG und Trägerverein.  
IG 
Ausgehend von der jahrelangen Erfahrung im Dönihus mit Menschen, die im Betrieb mitar-
beiten, öffnen sich weitere Betriebe, so dass niederschwellige Praktikumsplätze und Aus-
zeitorte entstehen. 
Beratungsstelle 
Das Profil der Beratungsstelle wird immer klarer. Wir stellen fest, dass viele Menschen bei 
uns anklopfen, weil sie sich vor offiziellen Stellen fürchten. Wir können also Türen öffnen zu 
weiterer Unterstützung und sind für die Menschen da, die alles tun, um nicht in Abhängigkei-
ten zu geraten. Für diese besondere Beratung suchen wir dringend eine weitere Stiftung 
oder Förderung, weil wir mit dieser Arbeit eine empfindliche Lücke schliessen können. 
 

Regula Grünenfelder und Agi Gehrig  
19.06.2021, Zug und Grosswangen 


